
Gemeinderatssitzung vom 24. Mai 2023 

Zusammenfassung der Beschlüsse: 

Personalgestellungsvertrag mit der Stadt Leimen über den Einsatz des 
Gemeindevollzugsdienstes 
Bisher bestand eine Vereinbarung mit der Stadt Neckargemünd über den Einsatz des 
Ordnungsdienstes. Der Vertrag wurde jedoch wegen Personalmangels gekündigt. Der 
Gemeinderat beschloss mit vier Gegenstimmen den Abschluss eines neuen 
Personalgestellungsvertrages mit der Stadt Leimen.  

 
Personalgestellungsvertrag mit der Stadt Leimen über die Prüfung von Architekten- 
und Ingenieurverträgen, Planunterlagen und Honorarabrechnungen 
Eine kleine Gemeinde wie Gaiberg kann derartig umfangreiche Prüfungen nicht selbst 
durchführen. Bisher wurden die Prüfungen vom GVV Elsenztal vorgenommen. Auch dies 
kann leider wegen Personalmangels nicht weitergeführt werden. Der Gemeinderat beschloss 
einstimmig einen neuen Vertrag mit der Stadt Leimen abzuschließen.  
 
Klimaschutz-Förderprogramm: Förderung von Stecker-Solaranlagen 
Mit der Förderung sog. Balkon-Photovoltaikanlagen will die Gemeinde Gaiberg einen Anreiz 
zum Ausbau von Solarenergie bieten. Die Bürger*innen können durch solche Anlagen ihre 
Stromkosten senken und zudem einen Beitrag zum Klimaschutz leisten. Der Gemeinderat 
beschloss einstimmig die Förderung von 20 Anlagen mit je 150 €.  
  

Ernennung von Herrn Micha Dittrich zum Vollstandesbeamten  
Herr Dittrich tritt die Nachfolge von Frau Oehmig an. Da diese zum 31.05. aus dem Dienst 

der Gemeinde ausscheidet, wurde er nun einstimmig zum Vollstandesbeamten ernannt. Die 

Ernennung ist befristet bis 31.08.2023. Bis dahin absolviert Herr Dittrich den Lehrgang bei 

der Akademie für Personenstandswesen. Danach kann er dann unbefristet zum 

Standesbeamten ernannt werden. 

Antrag des Heimat- und Kulturvereins: Anschaffung eines Sockels für die 
Steinskulptur und einer Gedenktafel 
Die Steinskulptur steht in der Ortsmitte. Weitere Hintergründe zur Skulptur finden sich im 

Artikel des Heimat- und Kulturvereins in dieser Ausgabe des Amtsblattes. Um die Skulptur 

dem Untergrund anzupassen und über sie zu informieren beantragt der Verein die 

Anschaffung eines Sockels und einer Tafel. Der Gemeinderat beschloss mit vier 

Gegenstimmen die Einholung von Angeboten hierfür. Über die Ausführung der Arbeiten wird 

dann noch einmal separat entschieden.  

Bauanträge 
Anträge auf Befreiungen betreffend der Einfriedungen, Flst. 2389, Lindenplatz 4 

Die Bauherren haben Befreiungen bzgl. einer Sichtschutzmauer beantragt. Die Mauer liegt 

außerhalb des Baufensters und überschreitet die nach dem Bebauungsplan zulässige 

maximale Höhe. Zudem sind nach dem Bebauungsplan nur abgepflanzte Einfriedungen 

zulässig.  

Der Gemeinderat stimmte der Überschreitung des Baufensters nicht zu. Die Befreiung bzgl. 

Art und Höhe der Einfriedung wurde bis zu einer Höhe von 1,50 Metern einstimmig erteilt.  

Energetische Sanierung und Dachausbau mit Einbau eines Kniestocks und einer 

Gaube, Flst. 215, Sportplatzstraße 1a 

Das Bauvorhaben liegt in einem Bereich ohne Bebauungsplan. Der Gemeinderat hat daher 

zu entscheiden, ob das Vorhaben sich nach Art und Maß der baulichen Nutzung, Bauweise 

und überbauter Grundstücksfläche in die Umgebung einfügt und die Erschließung gesichert 

ist. Da dies gegeben ist und das Vorhaben sich in den Bestand einfügt erteilte der 

Gemeinderat einstimmig sein Einvernehmen.  

Weitere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten, sowie die genehmigten 

Protokolle der Sitzungen des Gemeinderates finden Sie unter www.gaiberg.de 


